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Berichts Merwandter der Fónial. Neuen ¿Stade Thorn 
von einer gefährlichen Kranckheit durch Göttliche Schickung glücklich 
befreyet wurde / 

Wolte feine ſonderbahre Sreude hierüber / (einer Schuldigkeit eingedenck / wolmeinend bezeugen / 
und zu wieder erlangter Geſundheit Gluck wuͤnſchen / | 

Weines gangen Mauſes 
Verbundener 
Johann Andreas Wedel 


au bring Ihm ۹ / dar / ۳3 Des Sammers nahm fich auch die wehrte Tochter an/ 
1 umb meine Pflicht dadurch Demſelben zu bezeigen / ES Geſtalt ein frommes Kind / wenn Eltern ſich bekuͤmmern / 
Denn es gebuͤhret mir mit nichten jetzt zu ſchweigen! = Wenn ſich von Zeit zu Zeit ihr Zuſtand wil verſchlimmern / 
Nun Ihn des Himmels Gunſt aus Noht und aus Se ES Der Klagen und der Ovaal ſich nicht entbehren kan / 
= ahr Sie hatte ſchon den Schmuck von ſich hinweg geſchmiſſen / 
Die Ihn nur eulich noch beſchwerte / hat geriſſen Und rieff: ach! ۵۵:0 ich doch den Bater nicht vermiffen. 


1 
— — yen more r 7 1 mu ICL Sammer ift vörbeß / der pe er * Alle Ar 
O De ا‎ A 
e p pk měn ben At e / Zu SOrtbab abgeſchickt / umb die vergaͤllten Biſſen / 
Man lie £ : neo 
Und wolte nichts von Luſt / nichts von Vergnügung wiſſen. Und / umb den Wermuht⸗Saft / Ihm / Goͤnner / zu verſüſſen. 
Es gab fein ander Hertz und lieber Ehe⸗Schatz / A So wird gemeiniglich der Himmel wieder licht / 
Der Sorgen Toͤdterin / des Hauſes Schmuck und Bluͤhte / So muß die duͤſtre Nacht dem hellen Tage weichen / 
In ihrem mehr als ſehr bekuͤmmertem Gemuͤhte / Undin geſchwinder Eyl fir ihm die Segel ſtreichen / 
Dem kalten Eckel Raum / dem bleichen Kummer Platz / So bald der Sonnen Glantz das Wolcken⸗Tuch durchbricht / 
Sie war bey Tag und Nacht auff Leid und Harm befliſſen / Sie fleucht davon / und weicht mit ihren Finſternuͤſſen / 
Bey ſo gefaͤhrlichen Verhaͤngnuͤſſen und Schluͤſſen. So bald Aurora komt den frühen Tag zu grüffen. 


Es ſtieß ſie mancher Schnitt / es ſchnitt ſie mancher Stoß / 1 GOtt/ deffen Allmachts⸗Hand die Vier⸗getheilte Welt / 
In ihrer krancken Bruſt / in ihrem krancken Hertzen / a Und alles uͤberall / was hier und dar fich zeiget / 
Es kam / es floß / es wuchs / ihr Schmertz aus feinem Schmer⸗ Mit Weißheit / die den Witz der Menſchen uͤberſteiget / 
Er war / wer glaubt es nicht / verſichert mehr als groß / (zen / & Gewaltig unterſtuͤtzt / und wunderlich erhaͤlt / 
Sie netzte / wie es ſchien / bey ihren Kuͤmmernuͤſſen / Dier leg auch Ihm forthin die Roſen zu den Fuͤſſen / 
Die Wangen fort und fort mit reichen Thraͤnen⸗Guͤſen. BW Und die Zufriedenheit fen ſtets fein Schulter⸗Kuͤſſen. 
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